
158

Vári, L., Kroon, D.  M., & Krüger, M. (2002): Classification and 
check list of the species of Lepidoptera recorded in South ern 
Africa. — Chatswood, Australia (Simple Solutions Aus tra lia), 
384 S.

Walker, F. (1854): List of the specimens of lepidopterous insects 
in the collection of the British Museum, part 1, Lepidoptera 
Heterocera. — [3] + 278 S.

Wallengren, H. D. J. (1860): Lepidopterologische Mittheilungen. 
— Wiener entomologische Monatsschrift, Wien, 4: 33–46.

Zerny, H. (1912): Syntomidae. — In: Wagner, H. (Hrsg.), Le pi do
pte ro rum Catalogus, Berlin (W. Junk), 7: 179 S.

Eingang: 13. viii. 2012

Entomologische Notiz

Über den Verbleib der Schmetterlingssammlung und des wissenschaftlichen Nachlasses des verstorbenen Rudolf E. J. Lampe
Dr. Axel Hausmann, Zoologische Staatssammlung München, Münchhausenstraße 21, D81247 München, Deutschland; axel.hausmann@zsm.mwn.de
Dr. Wolfgang A. Nässig, Entomologie II, Forschungsinstitut Senckenberg, Senckenberganlage 25, D60325 Frankfurt am Main, Deutschland;  
wolfgang.naessig@senckenberg.de

Wie im Nekrolog angekündigt (Nässig 2012), soll hier kurz über 
den Ver bleib der Sammlung und des übrigen wissenschaftlichen 
Nach las ses von Rudolf E. J. Lampe berichtet werden.

Die Witwe von Rudolf Lampe, Renate Lampe, starb überraschend 
am 20.  viii. 2012, als sie gerade in den Vorbereitungen steckte, 
die Sammlung an ein außereuropäisches Museum zu geben. Dar
auf hin küm merte sich die Tochter Dr. med. dent. Petra Dip pold
Götz um die Auflösung der Wohnung und die Un ter brin gung der 
Samm lung. Glücklicherweise lag es ihr am Herzen, die Integrität 
der Sammlung inklusive aller zugehöriger Materialien (vor allem 
Fotos und Zuchtdokumentation) zu gewährleisten und für das 
be acht liche Lebenswerk ihres Vaters einen möglichst nahe ge le ge
nen Aufbewahrungsort in einem öffentlichen Mu se um zu finden.

Nachdem zuerst eine Un ter bringung des kompletten wis sen
schaft lichen Nachlasses in Frank furt am Main im For schungs
in sti tut und Naturmuseum Sen cken berg (mit dem For schungs
schwer punkt Saturniidae) angedacht war, entschied sich Frau 
DippoldGötz über ra schend dann doch für die Münch ner Zoo lo
gi sche Staatssammlung. Da in solchen Fragen der Erhalts von wis 
sen schaft li chen Nachlässen in der deutschen Mu seen land schaft 
glücklicherweise zumeist keine Kon kur renz besteht, konn ten 
sich die beiden Au to ren schnell auf die Fak ten verständigen und 
Informationen aus tau schen. Hauptsache ist schließlich, daß ein 
wissenschaftlicher Nachlaß zusammenbleibt und kom plett an ein 
Museum gegeben wird.

Am 28. November 2012 wurde der komplette Nachlaß (229 Käs ten 
mit knapp 10 000 sauber präparierten Saturniidae, 7 Kästen mit 
Puppenkokons, Tausende von Fotos und Dias aus Zuchten, Zucht
berichte, Korrespondenz, Spezialliteratur) nach München trans
feriert und sogleich an exponierter Stelle in den Ma ga zin räu men 
der Sektion Lepidoptera aufgestellt.

Es ist vorgesehen, daß der Zweitautor in den nächsten Monaten 
bei Besuchen in München die Sammlung durchsieht und die vor
han denen Typen katalogisiert. Eventuell (wenn es die Zeit er laubt) 
könnte auch noch ein Verzeichnis der Dia und Pa pier bild samm
lung aus den Zuchten im Abgleich mit den Imagines (ver glei  che 
unter anderem Lampe 2010) erstellt wer den. Ein kleinerer Teil 
dieser Bil der, für die Besitz und Co py rightFragen noch zu klä ren 
sind, stammt im übrigen von an de ren Fotografen (bei spiels weise 
von Dr. Rolf G. Oberprieler, Can ber ra).

Die Saturniidensammlung R. Lampe ist nun also zusammen mit 
den Zuchtfotos (Dias und Papierbilder), den kurzen Zucht pro to
kol len, einem Sammlungskatalog sowie der verfügbaren Kor res
pon denz in der Zoologischen Staatssammlung München un ter ge
bracht und steht der Forschung dort zur Verfügung (Abb. 1).

Abb. 1: Sammlung Lampe in den Magazinräumen der Sektion Lepidoptera, 
Zoologische Staatssammlung München (Foto A. Hausmann, Dezember 
2012).
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